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Liebe Untersträssler!

Mit Freude darf ich Euch liebe Untersträss-
ler in unserer Chronik den vergangenen 34.
SILA vom 12. Dezember 2010 nochmals
näher bringen. Glücklich bin ich, wenn der
SILA vorbei ist und nichts Gravierendes pas-
siert ist, wie beim 34. SILA.
Wie Euch bekannt ist, sind wir mit den
17‘317 Teilnehmern und Teilnehmerinnen,
der grösste Breitensportanlass des Kantons.
Die vorweihnachtliche Kulisse in der Zür-
cher Altstadt ist einmalig und zieht egal, ob
Mann oder Frau, Alt oder Jung, Profiläufer
oder Einsteiger an, zu unserem Silvester-
lauf. Längs der Laufstrecke standen rund
35‘000 Besucher und Besucherinnen.
Unser Angebot mit seinen 28 Kategorien
mit Laufdistanzen von 1.4 bis 8.6 km, wird
allen Bedürfnissen, die Freude am Laufen
haben, gerecht. Nicht umsonst heisst unsere
letzte Kategorie «Run for Fun». So war un-
ser jüngster Teilnehmer gerade mal zwei
Jahre alt und unser ältester Läufer, Jahr-
gang 1927. Übrigens, die älteste Frau hatte
Jahrgang 1934 und ganz speziell ist, dass
sieben Läufer an allen 34 Silvesterläufen
teilgenommen haben.
Mit dem Post Cup-Finale haben wir das Glück,
dass die Schweizer Laufelite geschlossen am
Start war. Mit Freude stelle ich fest, dass wir
alle Jahre mehr Kinder am Start haben. So 
waren es dieses Jahr 4‘952 Kinder, d.h.
28.6% Teilnehmer. Vor fünf Jahren waren
es noch 23.0%. Dank dem «I‘m fit-Pro-
gramm» mit unserem Hauptsponsor Migros,
hatten wir 62 Schulklassen am Start. 
Auch der Frauenanteil nimmt stetig zu, so
sind es bereits 43.1% Frauen. Leider müs-
sen wir feststellen, dass die Teilnehmer über
60 Jahre stetig abnehmen. Nach meiner Mei-
nung möchten wir alle möglichst lange
jung und fit bleiben, aber selbst für einen
Fun-Lauf nehmen wir aus Bequemlichkeit
die Herausforderung nicht an.
Alle unsere grossen Schweizer Medien be-
richteten über den Silvesterlauf, so alle fünf

TV-Sender und fünf verschiedene Radio-
stationen. Durchscnnittlich hat jeder Schwei-
zer zweimal Kontakt bekommen mit dem
SILA. 
Unser Titelbild – der laufende Schneemann,
entworfen durch Peter Hürzeler, dem be-
kannten Cartoonisten – war im Grossformat
bis zur kleinen Karte ein Erfolg.
Ganz besonders eindrucksvoll war für mich
die Zusammenarbeit mit der Gesellschaft
für Muskelkranke als Sozialpartnerin. Von
den über 17‘000 Anmeldungen am SILA
haben 7‘516 Läufer die Gesellschaft für
muskelkranke Menschen bei ihrer Anmel-
dung mit einer Spende via Datasport unter-
stützt. Weiter haben am Benefizlauf: «muskel-
krank & lebensstark», über 200 Menschen teil-
genommen. Am Schluss kamen über  40‘000.–
Franken zugunsten der Gesellschaft für Mus-
kelkranke zusammen.
Als weitere Sozialaktion ist die Zusammen-
arbeit mit der Stiftung Altried zu nennen. Die
Behinderten-Werkstatt packt uns sämtliche
Startsäcke ein.
Unser OK-Präsident, Bruno Lafranchi, ist be-
reits wieder voll beschäftigt mit dem Zürich
Marathon vom 17. April 2011. Die Bahnhof-
strasse und das Seebecken ist für die Zu-
schauer interessant. Wiederum läuft paral-
lel der Zürich Staffelmarathon. Auf vier Etap-
pen mit einer Strecke von 5 km, zweimal
10 km und 17 km Distanz, können sowohl Ein-
steiger als auch ambitionierte Mittelstrecken-
läufer die wunderschöne Strecke des Zürich
Marathon geniessen. Die meisten SILA OK-
Mitglieder sind auch am Marathon be-
schäftigt.
Der 34. SILA war für mich persönlich ein
Jubiläum. Es war mein 20. SILA als Präsi-
dent. Nicht mehr so schnell wie früher, aber
fit, durfte ich den SILA erleben und genies-
sen.
An deser Stelle möchte ich allen Helfern
und Helferinnen und ganz speziell den OK-
Mitgliedern für ihren Einsatz danken.

Liebe Untersträssler, wir sehen uns am 12.
Dezember 2011 am 35. SILA.

Der Präsident SILA TVU
Bruno Hiestand



4

22. DV im 147. Jahr des TVU:

Mitgliederzahl abnehmend –
Finanzen zunehmend!

Welch ein schreiender Titel wegen einem
Minus von 6 Mitgliedern und einem Plus
von 4300 Franken! Aber der Verlust von 6
Mitgliedern tut weh, denn damit fällt der
TVU wieder unter die Grenze der magischen
1000 bei der Mitgliederzahl. Und die Ver-
mögenszunahme ist deshalb spektakulär, weil
im Budget eigentlich ein ebenso grosser Ver-
lust vorgesehen war. «Ein Hauch von Merz»
war zu spüren: Die Art des Finanzhaushal-
tes im Bund scheint mittlerweile bis in die
Vereine durchzuschlagen: Mit Pessimismus
budgetieren macht die Freude beim Abrech-
nen grösser … Ob das Methode hat? Denn
bei der Abnahme des Protokolls musste aus-
gerechnet in diesem Bereich ein Korrektur
vorgenommen werden, denn im Protokoll
der DV vom vergangenen Jahr war von
einem Verlust von 4600 Franken die Rede,
der aber in Tat und Wahrheit ein Gewinn in

der gleichen Grösse gewesen war. Das Eigen-
kapital des TVU ist jedenfalls nach den bei-
den guten Jahren 2009 und 2010 wieder
auf beruhigende 320'000 Franken ange-
stiegen, nicht zuletzt, weil der Fonds «Armin
Caspari» nochmals mit 10'000 Franken zu-
sätzlich gespiesen worden ist. Mit den nun
25'000 Franken soll erstmals im TVU-Jubi-
läumsjahr 2014 für die Jugend eine grössere
Aktion gestartet werden.

Das Jubiläum «150
Jahre TVU» geisterte
auch schon im 147.
Jahr des TVU durch
den Raum und war
allgegenwärtig. Die
Statutenerneuerung
muss sicher noch vor
diesem Datum über
die Bühne, die Um-
stellungen in der Ad-
ministration mit viel
neuer Software und

Anpassungsproblemen sollte dann zwingend
abgeschlossen sein. Und auch im ausführli-
chen Jahresbericht des Zentralpräsidenten
Reto Caminada drang die Hoffnung durch,
dass das Jubiläum TVU 2014 als Gemein-
schaftswerk durchgezogen werden kann, bei
dem sich wirklich alle Vereine und deren Mit-

Offizielles

19 Delegierte aus vier Vereinen an der DV.

Reto Caminada, ZP
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glieder nicht nur auf die Schultern klopfen,
sondern kompromisslos mithelfen werden,
um diesen wichtigen Meilenstein in der Ge-
schichte unseres Vereins zu einem Erfolgs-
erlebnis für alle zu führen.
Damit der Anlass zu einem Erfolg wird,
müssen im laufenden Jahr bereits «die ersten
Pflöcke eingeschlagen werden», will heissen
die einzelnen OKs sollen zusammengestellt
werden. 
Im Hinblick auf die Wirkung nach aussen,
möchte der ZV mit Hilfe der Fachleute des
Vereins Silvesterlauf / Zürich Marathon den
TVU wieder zum Laufverein Nummer 1 auf
dem Platz Zürich machen und das gesamte
Potential der Kompetenzen auf diesem Ge-
biet der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen.
Die Pyramide mit der Basis bei den bald
18'000 Teilnehmern des Silvesterlaufs über
die schon im LAC bestehenden Laufgruppen
als Mittelbau und dem Ziel eines oder einer
EM-Teilnehmerin 2014 als Spitze, soll mög-
lichst rasch umgesetzt werden.
Vizepräsident Bruno Lafranchi als einer der
erfahrensten Fachleute auf diesem Gebiet
gilt als Garant für das Gelingen. Sein «OK-
Zwilling» Bruno Hiestand wurde zum Ab-
schluss des Jahresbe-
richtes für 20 Jahre als
Präsident des Vereins
Silvesterlauf mit einem
Blumenstrauss und ei-
nem guten Tropfen
Wein geehrt und von
den Delegierten mit
Applaus gefeiert.
Von den Finanzen wur-
de bereits berichtet.
Bleibt nachzutragen,
dass im Budget 2011 ein kleiner Über-
schuss von 200 Franken erscheint, ohne
dass die Verwaltungsbeiträge erhöht wer-
den müssen. Die einstimmige Budget-An-
nahme und die Dechargeerteilung an den
Zentralvorstand waren damit nur noch Form-
sache.
Die von Stefan Kälin vorgenommenen Wah-
len bestätigten mit jeweils dankbarem
Applaus den bisherigen Vorstand für ein
weiteres Jahr in der Zusammensetzung:
Reto Caminada (Präsident), Bruno Lafranchi

(Vizepräsident), Thomas Zudrell (Finanzchef)
und Ruedi Kern (Vereinsorgan).
Es lagen zwar keine Anträge vor, aber der
ZV machte konsultativ unter diesem Trak-
tandum einige Vorabklärungen für die neuen
Statuten.
Im Bereich Mitgliedschaft sollen die bisher
sehr unterschiedlichen Handhabungen ver-
einheitlicht werden, d.h. das Eintrittsdatum
soll ab dem ersten Kontakt mit dem TVU
(als Junior, Mädchenrieglerin) gelten, und
nicht wie bisher ab dem 16. Altersjahr. Und
eine Mitgliedschaft endet mit dem schriftli-
chen Austritt oder mit dem Tod eines Mit-
glieds. Das bedeutet, dass die bisherige
Usanz, Ehrenmitglieder auch nach ihrem
bekundeten Willen zum Austritt aus dem
Verein weiterhin in den Vereinslisten zu
führen, geändert wird. Hingegen soll nach
dem Willen der Delegierten die Regelung,
wonach die Mitgliedvereine für ihre beitrags-
losen Ehrenmitglieder der Zentralkasse den
Verwaltungsbeitrag aus der eigenen Kasse
überweist, weiterhin bestehen bleiben.
Im Hinblick auf die Leichtathletik-EM 2014
in Zürich soll in diesem Jahr das Interesse
der TVU-Mitglieder an Dauerkarten oder Ein-
zelbilletten erhoben werden, denn man
möchte sich frühzeitig einen kleinen Sektor
auf der Zuschauertribüne reservieren lassen,
in dem sich Untersträssler an Unterstässlerin
reiht – natürlich ebenfalls als äusseres Zei-
chen zu 150 Jahre TVU.
Bei den Ehrungen wurden drei neue Eh-
renmitglieder erkoren, wobei zum ersten
Mal einem Ehepaar gleichzeitig diese Ehrung
zuteil wurde. LAC Präsident Christoph
Widmer für 10 Jahre erfolgreiche Tätigkeit
im Dienste der TVU-Leichtathletik und Bea
Widmer-Ingold, frühere Spitzenathletin und
heute noch Trainerin und guter Geist im
LAC werden die Ehrung eine Woche nach
der DV an der Jahresversammlung des LAC
erhalten. An der DV selber konnte das lang-
jährige Mitglied des Handballclubs, Markus
Weisstanner geehrt und gefeiert werden.
(Die Laudatio für das neue Ehrenmitglied
findet man am Ende des Berichts).
Mit dem Dank an die Organisatorinnen des
Apéros und dem Ausblick auf die nächste
Delegiertenversammlung am 26. Januar 2012

Bruno Hiestand
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Die längste Zeit aber hat er bei der «alten
Herrenmannschaft gespielt». Das ist nicht die
einfachste Mannschaft, denn hier sind die
Unterschiede in Leistung und Einstellung
am grössten. Im Jahr 1991 wurde er zum
Vorstandsmitglied der Handballer gewählt,
als Technischer Leiter der Männer und
anschliessend Leiter Breitensport und Chro-
nist. Nach vier Jahren Vorstandstätigkeit, mit
zeitweilig hektischen Sitzungen, hat er dann
sein Mandat weiter gegeben.
Es gibt bei den Handballern aber nicht nur
den Handballsport; sondern auch die Kame-
radschaftspflege, welche einen sehr hohen
Stellenwert einnimmt.  Im Jahresheft der Sai-
son 1991 / 92 wird zum ersten Mal eine
«Plauschmannschaft» erwähnt und dort ist
er bis heute aktiv tätig. Eine völlig andere
Tätigkeit, jedoch nicht unwichtig für die TVU-
Handballer, ist die Geldbeschaffung durch
Arbeitsleistungen und diverse andere Akti-
vitäten. Dabei sticht ein Traditionsanlass her-
aus, der ohne ihn sicher nicht jedes Jahr ein
toller Erfolg geworden wäre, finanziell und
kameradschaftlich! Genau können wir den
Startschuss dazu nicht mehr nachvollziehen,
aber sicher über 20 Jahre lang wurde der
legendäre «heisse Getränkestand» am Sil-
vesterlauf von ihm organisiert. 

entliess Reto Caminada nach eindreiviertel
Stunden die Delegierten zum endgültigen
Leeren des Apéro- und Kaffeetisches und
zu einem letzten Schwatz.

Peter Tobler

DV-Ausklang am Kaffee-Buffet.

Wir stellen vor:

Markus Weisstanner, 
neues Ehrenmitglied

Markus Weisstanner
ist seit Herbst 1976
bei den TVU-Hand-
ballern und hat unter
Kurt Andermatt als
A-Junior das Hand-
ball-Einmaleins ge-
lernt. Anschliessend
hat er rund 27 Jahre
lang Handball ge-
spielt. Sportlich ge-
sehen war dabei die
Saison 1982 / 83 die

beste. Mit dem ersten Schlussrang qualifi-
zierte sich seine Mannschaft für die Auf-
stiegsspiele und schloss dort erfolgreich ab.
So konnte fortan in der 3. Liga gespielt
werden.  
Während 5 Jahren war Markus auch Trainer
der D-Junioren und konnte bereits im ersten
Jahr mit einem 1. Schlussrang brillieren. 
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Markus Weissstanner ist ein langjähriges
Vereinsmitglied. Seine Einstellung, sein Ein-
satz und seine Verdienste für den TV Unter-
strass wurden an der Delegiertenversamm-
lung des TVU mit der verdienten Ehrenmit-
gliedschaft belohnt. Wir gratulieren dazu
ganz herzlich!

Stefan Kälin (Red. P.T.)

Berichtigung
zu unserem Protokoll der
Generalversammlung vom 5. Juli 2010

Ich wurde vom Revisor darauf aufmerksam
gemacht, dass der nachfolgende Abschnitt
nicht richtig ist. Daher die entsprechende
Berichtigung.

7. Abnahme des Revisorenberichtes und
Genehmigung der Rechnung

Die Revision wurde durch Martin Fäh und
Adrian Lenz durchgeführt. Der Revisoren-
bericht wurde durch Adrian Lenz verlesen.
Besten Dank für die Kenntnisnahme.

Stefan Kälin

Handball

TVU-Schaufenster
ACHTUNG! Kartengrüsse, Hochzeitsanzeigen usw.
bitte an das Sekretariat senden, wenn sie veröffentlicht
werden sollen – dürfen – müssen.

Den nachfolgenden Jubilaren unter den TVU-
Mitgliedern, welche ihre runden Geburts-
tage feiern, wünschen wir für die Zukunft
viel Glück, Gesundheit und alles Gute !

03.3. Otto Graber 93 Jahre
04.3. Vreni Müller 65 Jahre
07.3. Kurt Wenger 65 Jahre
10.3. Ruedi Weber 65 Jahre
18.3. Lukas Baumartner 60 Jahre
23.3. Bruno Müller 60 Jahre
26.3. Eva Aellig 55 Jahre

MU13

Mit unseren weit über 20 Kindern haben wir
einen tollen Haufen zusammen. Toll in jeder
Beziehung: Toll,
– weil immer etwas los ist.
– weil es immer schöne Erlebnisse gibt.
– weil es einfach lässige Kinder sind.
– weil es an den Turnieren und den Meister-

schaftsspielen nie an der nötigen Motiva-
tion fehlt.

– weil wir an den Turnieren und an der Mei-
sterschaft riesige Fortschritte sehen.

Animation:
An den bisherigen 5 Turnieren belegten wir
schon fast jeden Platz. Bis zum April werden
wir noch an zwei Turnieren teilnehmen.
Am 20. März 2011 könnt ihr uns in Volkets-
wil in der Sporthalle Gries zusehen. Unser
letztes Turnier der Saison 2010 / 2011 be-
streiten wir dann am 17. April 2011, der Ort
ist noch unbekannt.

Meisterschaft:
Nach zwei Einteilungsturnieren, die wir nur
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besucht hatten, um Routine für den Meister-
schaftsbetrieb zu bekommen, sind wir im
Dezember in der Promotions-Klasse gelan-
det. Mit unseren vielen «neuen» und jun-
gen Spielern ist das der richtige Ort. Gegen
die vier, fünf grossen Mannschaften hatten
und hätten wir keine Chancen. 
Mit HC Horgen, GAN U12L und TV Thalwil
bestreiten wir die wenigen Spiele in der
Promotions-Klasse. Vor dem letzten Samstag
belegten wir den dritten Platz.
Nach einer  t o l l e n Aufholjagd im Spiel
gegen den TV Thalwil, das wir dennoch
knapp mit 17:20 verloren, haben wir zwar
keinen Platz eingebüsst, aber wir werden in
den letzten beiden Spielen (13. März, 09.00
Uhr vs. HC Horgen im Utogrund und 03.
April, 09.00 Uhr vs. GAN U12L in der
Saalsporthalle) noch mehr kämpfen.

Ich weiss aber, dass wir nicht den letzten
Platz belegen werden. Denn wie geschrie-
ben:
Meine Jungs sind einfach toll !!!

Theres Stropnik, U13-Trainerin

G&V trainiert im Letzigrund

Da in den Sportferien
unsere Turnhalle ge-
schlossen bleibt, hat
Frank Kockelkorn  mit
seinen Sportamtbezie-
hungen einen beson-
deren Abend für uns
organisiert. «Wir trai-
nieren im Letzigrund»!
Nachdem wir den Ein-
gang gefunden und die
Sportsachen montiert
haben, wird eine Auf-
wärmrunde auf der
400 m-Bahn absolviert.
Leider im Dunkeln!  Da-
für testen wir am Ende
noch die Ersatzbank-
sessel der Fussballer. 

Beim anschliessenden Besichtigen der Indoor-
Sprintbahn trifft man auf ein bekanntes Ge-
sicht der TVU-Leichtathleten. Katia Arnold
trainiert dort mit ihren Juniorinnen! Jetzt
endlich können wir unsere Energie loswer-
den. In der einen Hälfte der grossen Halle
trainieren die Leichathleten Hochsprung, in
der anderen wird von uns Unihockey-Kunst
versucht! Frank hat anschliessend sogar ge-
nug Kraft um sein Hochsprungtalent unter
Beweis zu stellen! 
Später in der Dusche können wir unser Glück
kaum fassen! Brauseköpfe, die «über» den
Köpfen montiert sind und dazu funktionie-
ren auch noch alle! Wer schon im Niklaus
trainiert hat, weiss um dieses Glück! Nach
diesem erfreulichen Erlebnis werden wir von
Stadionmanagerin Olga durch die restlichen
Einrichtungen geführt. Dazu gehören Fuss-
ballergarderoben (mit Whirlpool und Sauna),
Presseräume, Tiefgarage, VIP-Lounges, «Fern-
sehsessel»-Tribüne und Restaurant! Olga er-
klärt uns auch die teils aufwändigen Abläufe
mit den verschiedenen Stadionnutzern! 
Zum Schluss dieses interessanten und natür-
lich sportlich hochstehenden Abends, genies-
sen wir Speis und Trank im  Restaurant des
Bocciadromos! Wir können nur eines sagen:

«Danke Frank»

Jürg Schiesser
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Nachwuchs

Rivella Kidscup
16. Januar 2011, Schaffhausen – 
Jungs sahnen gleich mehrfach ab

Wie in den vergangenen Jahren reiste auch
in diesem Januar wieder eine grosse Schar
an LAC TVU Teams an den beliebten Rivella
Kidscup nach Schaffhausen. Der Indoor Team-
wettkampf besteht aus 4 Disziplinen, welche
alle 5 oder 6 Teammitglieder absolvieren
müssen. Je nach Alterskategorie sind zwei
Disziplinen unterschiedlich und zwar jene im
Sprung und im Sprint. Die Idee ist, die
Kinder mit Leichtathletik ähnlichen Sprün-
gen oder Sprints an die eigentliche Leicht-
athletik heran zu führen. Die dritte und
vierte Disziplin sind sowohl für die Ältesten,

wie auch die Jüngsten die gleichen und zwar
ein Biathlon (Runden laufen und pro Runde
mit einem Tennisball Pilonen hinunter-
schiessen) sowie einer Stafette mit unter-
schiedlichen Hindernissen. 
Neun Teams von U16 mixed bis U10 mixed
waren vom TVU in Aktion und mussten
zum Teil bereits um 7.30 Uhr in Schaff-
hausen in der Turnhalle stehen und somit
sehr früh aus den Federn. Die Stimmung
war aber von Beginn weg gut und die
NachwuchstrainerInnen Jeannette Liistro,
Ursina Mathis, Noldi Schuler, Reto Wiss-
mann und Beatrice Widmer machten einen
tollen Job und behielten kühlen Kopf in der
lärmigen Halle.
Sehr erfolgreich schlugen sich die U12 Boys
mit Nik Mathys, Janis Morger, Malte Kölle,
Kâmil Güzelgün, Tobi Onamade und Fabio
Piciatti sowie die U14 Boys mit Leandro
Gimmi, Lino Kalt, Bjarne Kölle, Joel Künzi
und Lars Widmer. 
Beide Teams standen am Schluss eines sehr
spannenden Wettkampfes auf dem ober-
sten Treppchen und qualifizierten sich so

Leichtathletik Club

Volle Konzentration am Start.
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für den CH-Final vom 12. März 2011 in
Uster. Ich bin sicher, sie werden auch mit
den besten 11 Teams in der Schweiz mit-
halten. Wir wünschen ihnen dazu heute
schon viel Erfolg.
Am Nachmittag waren noch die 8- und 9-
jährigen bei den Mixed mit Louis Kälin,
Alissa Jammoul, Cyrill Kernbach, Ellena
Kissling, Fabian Güzelgün, und Kira Widmer
erfolgreich. Die Jüngsten kämpften sehr be-
herzt und wurden nur um einen Rangpunkt

Die U14M freuen sich über Gold.

auf den 2. Platz verwiesen. Nicht minder
stolz holten die meisten von ihnen über-
haupt ihre erste Medaille an einem Wett-
kampf ab.
Die Trainerinnen und Trainer waren froh,
dass der z.T. 14 Stunden Sonntagseinsatz
(im TVU ist Sonntagsarbeit erlaubt) ohne
grössere Probleme und Verletzungen über
die Bühne ging und waren stolz auf die er-
brachten Leistungen.

Dä Präsi: Christoph D. Widmer
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Was macht 
eigentlich …

Name Marchetto

Vorname Sascha

Beruf Kantonsschullehrer, 
Englisch

Geburtsdatum 11. Januar 1973

Wohnort Zürich

Mitglied seit: 1989 ?
(glaub ich, bin mir nicht
mehr ganz sicher)

Disziplin mit PB Diskus, 44.14 m

Was war Dein grösster sportlicher Erfolg?
Zwei vierte Plätze an Junioren Schweizer
Meisterschaften.

Wie bist Du mit der Leichtathletik noch ver-
bunden?
Eigentlich nur noch als interessierter
Zuschauer.

Welches war Dein schönstes Erlebnis zu
Deinen Aktivzeiten mit dem LAC TVU?
Natürlich die vielen SVM-Einsätze, aber
mehr noch, die vielen, eigentlich unspekta-
kulären aber in der Summe doch beglück-
enden, Trainingsstunden.

Welche Sportarten betreibst Du heute?
Seit ich vor fünf Jahren beim Basketball-
spielen die Patella-Sehne gerissen habe,
mache ich eigentlich nur noch Krafttraining
und gehe joggen oder schwimmen. Habe
seither auf Altherren Diskuswerfen für die
Vereinsmeisterschaften verzichtet.

Wie bist Du mit dem LAC TVU noch ver-
bunden?
Nur noch als Passivmitglied. 

Welche Wünsche hast du für den LAC TVU
zum 125-jährigen Jubiläum 2014?
Dass der TVU auch in Zukunft jungen Men-
schen, wie mir damals, durch die Begei-
sterung für den Sport ein Ankerpunkt fürs
Leben sein kann. 

Was macht eigentlich ... 
Thomas Bisig

Bisher erschienen:
Gert Kilbert (03 / 09)
Reto Jelinek (04 / 09)
Maggi Mantingh (05 / 09)
Franziska Schwarz (06 / 09)
Susi Syz (09 / 09

Protokoll

Protokoll 47. Generalversammlung 
LAC TV Unterstrass 2011

Datum Donnerstag, 3. Februar 2011
Zeit 19.00 Uhr Apéro

20.00 Uhr Beginn 
Generalversammlung

21.55 Uhr Ende 
Generalversammlung 

Ort Sihlhölzli (Vortragssaal 1. OG)
Vorsitz Christoph D. Widmer, Präsident

Traktanden

1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der GV vom 4. Februar 2010
4. Abnahme der Jahresberichte

– Technische Leiterin
– Präsident

5. Abnahme Jahresrechnung 2010, 
Budget 2011 und Revisionsbericht

6. Décharge-Erteilung an die GL
7. Wahlen
8. Jahresprogramm 2011
9. Festlegen der Mitgliederbeiträge
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10. Mitglieder-Mutationen
11. Anträge
12. Ehrungen
13. Verschiedenes

1. Begrüssung, Appell und Totenehrung
Begrüssung der sechs anwesenden Ehren-
mitglieder (Peter Bösch, Fredy Dubs, Hans-
ruedi Ilg, Jörg Schaad, Werner Lüscher, Susi
Syz, später erschienen Bruno Lafranchi).
Der Präsident Christoph D. Widmer begrüsst
alle Anwesenden und bedankt sich für ihr
Erscheinen. Gemäss Präsenzliste sind 76
stimmberechtigte Mitglieder anwesend.
Diejenigen, die sich für die Generalver-
sammlung entschuldigt haben, werden
namentlich vom Präsidenten verlesen. 
Dem im Oktober 2010 im Alter von 68 Jah-
ren verstorbenen Max Barandun (Olympia-
teilnehmer 1960 in Rom und ehemaliger
100 m CH-Rekordhalter) wird eine Gedenk-
minute gewidmet.

2. Wahl der Stimmenzähler
Martina Fontanive und Christian Kölle wer-
den als Stimmenzähler vorgeschlagen und
einstimmig gewählt.

3. Protokoll der GV vom 4. Februar 2010
Der Präsident verweist auf die Publikation
des Protokolls in der Chronik vom März
2010. Das Protokoll wird einstimmig ge-
nehmigt.

4. Abnahme der Jahresberichte
Der Präsident und die technische Leiterin
Corinne Meier präsentieren die Jahres-
berichte 2010. Diese werden unter Applaus
genehmigt.

Jahresbericht Technische Leiterin
Corinne Meier begrüsst alle Versammlungs-
teilnehmer. 
Anlässe
Die Elite der Aktiven bestritt die Wettkämpfe
auf gleichem Niveau wie im Vorjahr.
Bei den Schweizer Meisterschaften konnten
die Titel auf der Strasse (10 km) und im
Team gewonnen werden. Weiter erzielte

Michael Ott bei den Schweizer Meister-
schaften im Marathon den 3. Rang und so-
wohl das Frauen, wie auch das Männer-
team den 1. Rang. An der Aktiv SM ge-
wann Petra Fontanive Silber über 400 mH.
An der Halbmarathon SM gewann Sven
Riederer Bronze.
Im Nachwuchs konnten wir eine erfreuliche
Beteiligung an den Schweizer Meisterschaften
verzeichnen, fünf Medaillenränge wurden
erreicht, so viele wie seit 2005 nicht mehr.
Bei den SVM erreichten die Frauen in der
Nati C den 3. Rang. Die Männer und U20
konnten leider keine Teams stellen.
Der Trainingsbetrieb hat sich gut einge-
stellt. Die Zusammenarbeit mit dem Sport-
amt ist befriedigend, es werden mehr Hallen
für den Trainingsbetrieb gewünscht, was
leider fast nicht möglich ist.
Marc Zenklusen konnte als neuer Trainer im
Weit- und Dreisprung gewonnen werden. 
Beatrice Widmer trainiert die Jugend wie-
der im Sprintbereich. Die immer wieder auf-
kommenden Konflikte im Mittel- und Lang-
streckenbereich sind sehr unbefriedigend.
Es werden keine gemeinsamen Ziele ver-
folgt.
Die Trainersituation im Rösli mit 50 Nach-
wuchsathleten ist ein Problem. Oft fallen
Trainer aufgrund Weiterbildung oder Aus-
landaufenthalt aus. Die Anlage ist in einem
maroden Zustand und wird von der Stadt
nicht recht unterhalten. Obwohl eine Sa-
nierung zugesichert wurde, ist diese nun
aufgrund Budgetkürzungen bei der Stadt
fraglich. 
Zum ersten Mal wurde der LAC TVU-Day
mit dem Nachwuchs durchgeführt. Die
Wintertrainingsgruppen wurden aufgrund
der Ergebnisse zusammengestellt. 
Die Laufgruppe ist an vielen Wettkämpfen
präsent, vor allem am Zürich Marathon,
Swiss Alpine und am Marathon in Dresden. 
Es besteht eine sehr gute interdisziplinäre
Zusammenarbeit mit der Skiriege, welche
Langlauftrainings anbietet. 

Trainierausbildung A
Folgende Trainer haben eine Trainerausbil-
dung abgeschlossen:
A: Beat Amman
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B: Hansruedi Ilg, Corinne Meier, Julia Stokar
C: Beatrice Widmer
Folgende Trainer haben die J+S Traineraus-
bildung abgeschlossen:
Ursina Mathys, Noldi Schneider, Manuela
und Petra Fontanive, Isabel Tobler, Reto
Odermatt.
Leider konnte im vergangenen Jahr kein
Trainerseminar durchgeführt werden. 

Anmeldewesen
Im 2010 konnte eine Zunahme bei der
Wettkampfteilnahme verzeichnet werden. 
Bei den Aktiven sind 115 Lizenzen gelöst
(mit Kids). Über die letzten 3 – 4 Jahre kann
eine steigende Tendenz der Lizenzzahlen
von U18-Aktiven festgestellt werden. 
Das publizierte Anmelde- und Lizenzregle-
ment wird nicht genau gelesen, so dass es
immer wieder Unklarheiten und Fragen gibt.
Im vergangenen Jahr wurde von Swiss
Athletics eine Memberschaft eingeführt, so
dass sich die Lizenz nun aus dem Member-
beitrag und der Lizenz zusammensetzt. 

Athletenentschädigungsmodell 
Das Athletenentschädigungsmodell wurde
überarbeitet. Die in Frage kommenden Lei-
stungsathleten und Trainer wurden darüber
informiert. 

Anlassorganisation
Der von uns durchgeführte Kantonalfinal
Erdgas Athletic Cup war ein grosser Erfolg.
Die Organisation hat mit einem eingespielten
OK bestens funktioniert. 
Die Organisation des Schweizer Finals Mille
Gruyère (notabene der erste CH-Final seit
über 20 Jahren auf dem Sihlhölzli) war für
das OK Team herausfordernd. Das sehr po-
sitive Feedback von den Athleten und Verei-
nen, von Swiss Athletics und von der Stadt
Zürich stärkten unser Image für eine pro-
fessionelle Eventorganisation.

Kampfrichter
In der Zwischenzeit konnten wir den
Stamm an Kampfrichtern auf 15 erhöhen.
Kurzfristig brauchen wir zusätzlich einen
Schiedsrichter und einen Starter, um auch

weiter Wettkämpfe organisieren zu kön-
nen. 

Ausblick
Im 2014 findet in Zürich die LA EM statt.
Ziel des Vereins ist es, dass ein Athlet teil-
nehmen kann. Weiter finden im 2014 das
150 Jahre-Jubiläum des TVU und das 50-
Jahre Jubiläum des LAC statt. 

Jahresbericht Präsident
Der Präsident erläutert im vergangenen
Jahr die Ups and Downs.

Highlights
• Nachwuchsbereich: 

Im Nachwuchsbereich konnte ein hoher
Stand erreicht werden. Wir haben viele
erfolgreiche Nachwuchsathleten und ein
gutes Team. 

• Schweizer Final MG: 
Zum erstem Mal seit über 20 Jahren
konnte ein Schweizer Final organisiert
werden. Stadtrat Gerold Lauber war auch
anwesend und mit ihm konnte ein guter
Kontakt hergestellt werden. 

• Marateam: 
Matthias Kuster, Christian Zwicky, Florian
Wagner und Beat Ammann haben ein
Marateam aufgebaut, welches immer bes-
ser funktioniert. Die Aktivitäten während
dem Jahr sollen gesteigert werden. Wir
wollen zum Kompetenzzentrum im Kt.
ZH im Laufbereich werden und die Tradi-
tion in diesem Jahr unterstreichen.

• Anlassorganisation: 
Bei den Anlässen kann auf viele Leute ge-
zählt werden, unter anderem: Ana Maag,
Finance Forum Sponsorenlauf; Beatrice
Widmer, Zürihegel. So wurde auch der
Kantonalfinal Erdgas Cup und der Schwei-
zer Final Mille Gruyère organisiert. Diese
Anlässe sind eine wichtige Einnahme-
quelle für den Verein. Der Verein ist allen
Beteiligten für ihren Einsatz sehr dankbar.

• Finanzen: 
Der Verein weist eine gesunde Finanz-
lage auf. So soll mehr Geld in zusätzliche
Projekte gesteckt werden, wozu es zu-
sätzliche Manpower braucht. 
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• Neue Mitarbeiter: 
Schaukasten (Manuela Fontanive) und Sta-
tistik (Christian Kölle) konnten personell
belegt werden. Christian Kölle arbeitet
an der ewigen Bestenliste und ist neu für
die Resultate der Laufgruppe zuständig.
Aufruf, Berichte aus Zeitungen usw.
Manuela zukommen zu lassen (schauka-
sten-lac@tvunterstass.ch).

• Leistungssport-Ranking: 
Jeder Verein in der Schweiz wird bewertet
aufgrund Mitglieder, Nachwuchs, Anzahl
Lizenzen, Trainer, Teilnehmer in Kader. Der
TVU weist 18 Punkte auf (2009: 15 Punkte).
Wir liegen hinter den high performing Ver-
einen wie LCZ, STB, Brühl St. Gallen,
Stade Genève an 13. Stelle von 267 er-
fassten Vereinen.

• Neuer dreiähriger Ausrüstervertrag mit
Asics, Montana Sport, welcher die Zu-
sammenarbeit mit Mizuno ablöst. Wir
sind der einzige LA Verein in der Schweiz,
welcher mit Asics einen Zusammenarbeits-
vertrag hat. Im Juni werden die neuen
Tenüs bestellt, welche im 2012 ausgelie-
fert werden.

Wünsche zur Verbesserung im 2011
• Mitdenken im Verein wird verlangt. In-

puts und Anregungen sind gefragt von
allen Mitgliedern. Ideen, Kritik, direkt der
GL mitteilen. 

• Netzwerk soll gepflegt werden, auch um
neue Mitglieder zu gewinnen

• Mithelfen: von 267 Aktivmitgliedern ha-
ben leider nur 57 Mitglieder zwei Helfer-
einsätze geleistet, was recht enttäu-
schend ist. Vor allem sind immer die glei-
chen Helfer anwesend. Für diese gibt es
als Dankeschön ein Helferfest am 26.
März 2011. 

• Kommunikation untereinander. Trotz den
guten Möglichkeiten wird zuwenig kom-
muniziert unter Athleten, Trainern, Funk-
tionären usw. 

5.Abnahme Jahresrechnung 2010, 
Budget 2011 und Revisionsbericht /
Mitgliederbeiträge (Traktandum 9)

Christoph Brand präsentiert die Jahresrech-
nung 2010.

Erläuterungen zur ER:
• Schlussergebnis CHF 26'950.– Gewinn.
• Mehreinnahmen von ca. CHF 17‘000.–.

Einsparungen von rund CHF 9‘000.–.
• Mitgliederbeiträge: Weniger eingenom-

men. Noch keine Schlussrechnung vom
Stammverein. Eventuell kommen noch
CHF 1’000.– bis 1’200.– dazu.

• Sponsoren-Gönnerbeiträge: Einziger Spon-
sor haben wir verloren (– 4'000.– gegen-
über Budget).

• Durch Veranstaltungen rund 10'000.–
mehr eingenommen. Sehr viele ehren-
amtliche Einsätze. Durch die Festwirtschaft
wurde viel eingenommen.

• CHF 3'000.– Spende aus dem  Gymnae-
strada Fonds.

• CHF 13'000.– Abweichung beim Posten
Stadt und Kanton Zürich gegenüber Budget:
Bei Budgetierung haben wir nicht ge-
wusst, dass Unterstützung verdoppelt
wird vom Kanton. Angestellte wurden
zusätzlich entschädigt. Trainingslager
CHF 3’000.– weniger gebraucht, da weni-
ger Athleten teilgenommen haben.

• Der Posten LAC TVU Artikel zeigt einen
höheren Aufwand auf, da aufgrund des
neuen Vertrags mit Asics die Mizuno-
Artikel günstig abgegeben werden und wir
Abschreibungen vorgenommen haben.

• Personalaufwand ist tiefer. Corinne hat
zwar ihr Pensum erhöht, jedoch mit ver-
zögerter Entlöhnung. Es steckt viel ehren-
amtliche Arbeit von Corinne und Chri-
stoph im Verein.

• Gute Kostenkontrolle.

Erläuterungen zur Bilanz:
• EK CHF 77'000.–, Rückstellungen CFH

22’000.–.
• Nachwuchsfond hat um rund CHF 2'000.–

zugenommen, da Trainer auf Entschädi-
gungen verzichtet haben.

• Fonds Laufgruppe hat abgenommen, da
diese Gelder bezogen hat.

• Keine weiteren Entnahmen.
• Christoph Brand erläutert, dass die Fonds

zweckgebunden sind und nicht für Ver-
lustdeckungen verwendet werden dürfen.

Keine Fragen zum Abschluss.
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Revisionsbericht
Daniel Althaus präsentiert den Revisions-
bericht. Er meint, dass die Rückstellungen
aufgelöst oder verwendet werden müssen,
da sie keinen Sinn mehr machen. Er emp-
fiehlt die Jahresrechnung zur Abnahme. Die
Jahresrechnung wird einstimmig angenom-
men.

Gewinnverwendung
Die GL präsentiert zwei Vorschläge zur Ge-
winnverwendung, um so dem Verein etwas
zurückzugeben.
• Mitgliederbeiträge 

Traktandum 9 wird vorgezogen
Variante 1
Tenü von Asics inkl. Druck (Wettkampfshirt
und Hosen) gratis an alle aktiven Athleten
abgeben. So kann der Transfer von Mizuno
zu Asics einmalig und sehr schnell vollzo-
gen werden.
Variante 2
Mitgliederbeiträge bei Aktiven um CHF 25.–
pro Jahr reduzieren (CHF 7'000.– pro Jahr
weniger Einnahmen) plus Subventionierung
an Tenüs.
Die GL ist mit 3 Stimmen für Variante 1, mit
einer Stimme für Variante 2. Athletenver-
treter und Beisitzerin sind ebenfalls für
Variante 1.
Christoph Widmer erläutert die zwei Budget-
varianten. Es wird abgestimmt:
Variante 2 (3 Stimmen dafür, 0 Enthaltun-
gen, 73 dagegen).
Variante 1 wird mit 73 Stimmen dafür und
3 Gegenstimmen angenommen.

Budget 2011
• Korrekturen: 

Trainerentschädigungen + CHF 3'000.– 
• Startgelder werden von CHF 8’000.– auf

12'000.– erhöht.
• Antrag von Stefan Kläusler, Fonds für

Marateam:
Antrag an GV gestellt: Langstreckenteam
und Marateam läuft gut. Unterstützung
ist gefragt. Fonds soll gegründet werden:
Vermehrt gemeinsam an Wettkämpfe ge-
hen, Einheitlicher Auftritt (Tenü), Koor-

dination, periodische Sitzungen und Zu-
sammenkünfte. Antrag für CHF 4'000.–.
Für die Verwendung würde ein
Fachgremium entscheiden. 
Die GL ist jedoch gegen die Gründung
eines weiteren Fonds. Deshalb schlägt sie
vor, dem Team vorerst CHF 2'000.–
zukommen zu lassen. Über weitere Be-
träge in den Folgejahren wird dann an der
GV 2012 entschieden. Die GL zeigt sich
bereit, auch in Zukunft bei guter Finanz-
lage und sinnvoller Verwendung Gelder
zu sprechen. Deshalb wurden CHF 2'000.–
ins Budget für 2011 genommen.

Antrag zur Abstimmung: 
2 Ja Stimmen, 71 Gegenstimmen, 3 Ent-
haltungen.

Budget Variante 1 kommt zur Abstim-
mung:
74 Ja Stimmen, 2 Gegenstimmen. 
Das Budget wird angenommen, es sieht
einen Verlust von CHF 14‘000.– vor.

6. Décharge-Erteilung an die GL
Dem Vorstand wird unter Applaus einstim-
mig Décharge erteilt. Peter Bösch erteilt
Décharge, dankt dem Vorstand herzlich.

7. Wahlen
Athletenvertreter einstimmig gewählt
(Manuela Fontanive und Stephan Wull-
schleger).
Die Revisoren Daniel Althaus und Christian
Roos werden einstimmig für ein weiteres
Jahr bestätigt.
Corinne Meier unter Applaus als techn. Lei-
terin wieder gewählt (einstimmig). 
Christoph Brand als Finanzchef wieder
gewählt (einstimmig).
Marisa De Faveri Schweizer, PR & Marketing
wieder gewählt (einstimmig).
Präsident Christoph Widmer wieder gewählt
(einstimmig). 

Peter Bösch dankt allen für die geleistete
Arbeit.  
Peter Bösch wird vom Präsidenten für die
Durchführung der Wahlen verdankt.
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8. Jahresprogramm 2011
Der Präsident verweist auf das aufgelegte
Jahresprogramm. Die Termine werden auf
der Homepage publiziert.

9. Festlegen der Mitgliederbeiträge
Siehe Traktandum 5.

10. Mitglieder-Mutationen
Austritte werden verlesen. Rund 50 Austritten
stehen ebenso viele Neueintritte gegenüber.

11. Anträge
Keine weiteren Anträge.

12. Ehrungen 
Nachwuchsathleten
• Viviane Sigg (1. Rang SM U16W 60 m

Indoor, 1. Rang SM U16W 80 m, 1. Rang
Migros Sprintfinal CH Bern Jg. 1996 und
aktuelle neue CH-Bestleistung über 60 m
U16).

• Karim Jammoul (2. Rang U16M 2000 m,
2. Rang SM Staffel U16M 3 x 1000 m).

• Laurent Salzgeber 3. Rang Mille Gruyère,
4. Rang Mehrkampf SM, 2. Rang SM
Staffel U16M 3 x 1000 m.

• Yannick Schaufelberger 2. Rang SM
Staffel U16 3 x 1000 m.

• Jonas Raess, Jg 1994 2. Rang SM U18M
1500 m, 2. Rang SM U18M 3000 m.

Senioren
• Hansruedi Mattmann, 1. Rang SM M45

Indoor Kugel, 2. Rang SM M45 Outdoor
Kugel.

Aktive
• Petra Fontanive (2. Rang SM Aktive 400

mH, 1. Rang SM U23W, 100 mH).
• Michael Ott (1. Team SM 10 km Strasse,

1. Team SM Marathon, 3. SM Marathon).
• Ruedi Wild (1. Team SM 10 km Strasse,

1. Triathlon WM Team, 2. Rang WC Mexiko)

Team
1. Rang SM 10 km Männer (Sven Riederer,

Michael Ott, Ruedi Wild, Marc-Yvan de
Kaenel).
1. Rang SM Marathon Team Männer
(Michael Ott, Christian Zwicky, Andy
Feitknecht).
1. Rang SM Marathon Team Frauen (Lara
Windegger, Claudia Pietsch, Uschi Meyer).

Nachwuchstrainerinnen und 
Nachwuchstrainer
Jeanette Listro, Ursina Mathys, Reto Wiss-
mann, Andy Eugster, Kerstin Suter

Athletenvertreter
Manuela Fontanive und Stephan Wullschleger.

Weitere Funktionäre
Ana Maag, OK Präsidentin, Sponsorenlauf
Finance Forum.
Claudia Kernbach, SILA, Chefkoordinatorin
Helferaufgebote.
Noldi Schneider, Chef Materialwart.
Fredy Dubs, Chef Anmeldungen und Lizen-
zen.
Ruth Vollenweider, Chefwirtin.
Manuela Fontanive, Schaukasten.
Christian Kölle, Statistiker, Laufresultate.
Daniel Althaus, Revisor.
Günther Schläfle, Fotograf.
Renata Vasella Billeter, Chefbuchhalterin,
Beisitzerin.
Beatrice Widmer, OK Präsidentin, Zürihegel.

Trainer
Hansruedi Ilg
Beat Ammann
Gunnar Schrör

GL
Christoph Brand, Finanzchef
Corinne Meier, Technische Leiterin
Marisa De Faveri, Marketing & PR

Ehrenmitgliedschaft
Der Zentralvorstand TV Unterstrass hat seit
seinem fast 150-jährigen Bestehen erstmals
einem Ehepaar die Ehrenmitgliedschaft ver-
liehen. Beatrice Widmer-Ingold und Christoph
D. Widmer werden als neue Ehrenmitglie-
der in den erlauchten Kreis aufgenommen.
Die Laudatio für Beatrice wird von Susi Syz
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Bei den Aktivathleten war nach Verzichten
auf die Hallensaison oder Verletzung die
Teilnahme sehr dünn. An der SM der Akti-
ven in St. Gallen nahm mit David Meier ge-
rade mal ein Athlet teil. Mit guten 14.86 m
klassierte er sich auf dem undankbaren 4.
Rang und dies, nachdem ein Konkurrent
ihn im letzten Versuch um 4 cm übertraf.
Ebenfalls nicht zu reüssieren vermochte Dani
Brunner über 800 m, welcher noch für den
KTV Bütschwil an den Start ging (Wechsel
zum LAC TVU erfolgt auf April 2011), nach-
dem er sich von einer Erkältung noch nicht
richtig erholt hatte.

Technische Leiterin: Corinne Meier

Resultate Hallenmeetings

4. LCZ Hallenmeeting
22. Januar 2011

60 m Männer
Ali Al-Kenani 1994 7.49s/7.63s
Yannick Schaufelberger 1995 7.63s/7.71s
Guido Klöhn 1964 7.67s/7.68s

60 m Frauen
Corina Collenberg 1985 8.52s

60 m Hürden Frauen
Corina Collenberg 1985 9.60s

Hallenmeeting LC Brühl
23. Januar 2011

100 m  U20M
Reto Odermatt 1992 7.40s

200 m U20M
Reto Odermatt 1992 23.51s

400 m U20M
Lukas Ryffel 1992 53.22s

Weit U20M
Reto Odermatt 1992 5.92 m

60 m Frauen
Corine Collenberg 1985 8.50s

60 m Hürden Frauen
Corine Collenberg 1985 9.72s (VL 9.63s)

60 m U20W
Isabel Tobler 1992 8.41s

vorgelesen, diejenige von Christoph verliest
Bruno Lafranchi. Der Abdruck der Laudatio
erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt in der
Chronik.

13. Verschiedenes
• Am Donnerstag, 31. März wird ein Ver-

kaufsabend ASICS durchgeführt. Es wer-
den Rabatte zwischen 30% und 40% ge-
währt.

• Newsletter: bisher als E-Mail verschickt,
neu läuft das über die Website (alle müs-
sen sich selber anmelden).

• Ostertrainingslager steht an, Ausschreibung
wird via Schaukasten und Newsletter er-
folgen..

• Athletenentschädigungsmodell kann bei
Corinne eingesehen werden (Leistungs-
athleten wurden informiert).

• Mit Landvereinen wollen wir mehr zu-
sammen arbeiten, LG soll für die Saison
2012 gegründet werden. 

• Anlassorganisation: Sponsoringdokument
wurde erstellt. Aufruf für Inserate an alle
Athleten.

Für das Protokoll: 
Marisa De Faveri Schweizer

Laufgruppe – Resultate

Resultate Hallenmeetings  
Aktiv SM St. Gallen
Nachwuchsathleten im Vorwärtsgang, 
Aktivathleten geschwächt

Anlässlich der Hallensaison waren insbeson-
dere die NachwuchsathletenInnen an diver-
sen Meetings am Start. Allen voran Viviane
Sigg mit ihrer CH-Bestleistung über 60 m
der U16W in sensationellen 7.53s konnten
die Nachwuchsathleten sehr gute Leistungen
erzielen. So qualifizierten sich am Ende 7
Nachwuchsathleten für die Nachwuchs SM
in Magglingen. Ebenfalls bemerkenswerte
Leistungen über 60 m und 200 m gelangen
Guido Klöhn. Mit Jg. 1964 mochte er mit
der Jugend mithalten.
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200 m U20W
Isabel Tobler 1992 28.05s

Weit U20W
Isabel Tobler 1992 4.64 m

200 m U18W
Madlaina Arpagaus 1995 28.64s

Drei U18W
Madalaina Arpagaus 1995 10.25 m

LAC Biel Meeting
29. Januar 2011

60 m Männer
Guido Klöhn 1964 7.49s

100 m Männer
Guido Klöhn 12.11s

200 m Männer
Gudio Klöhn 24.87s

800 m Männer
Al-Kenani Ali 1994 2:10.58
Denton Widmer 1994 2:11.42

800 m Frauen
Anja Rüdisüli 1995 2:24.39

22. Int. ASVÖ Hallenmeeting Dornbirn
30. Januar 2011

Kugel Männer
David Meier 1981 14.74 m

Kugel Frauen
Manuela Fontanive 1991 9.45 m

U18W 60 m
Viviane Sigg 1996 7.67s

Nationales Hallenmeeting Magglingen
5. Februar 2011

60 m Männer
Reto Odermatt 1992 7.50s
Yannick Schaufelberger 1995 7.54s

200 m Männer
Reto Odermatt 23.58s
Yannick Schaufelberger 24.19s

Weit Männer
Reto Odermatt 5.88 m

60 m Frauen Vorlauf
Viviane Sigg 1996 7.64s
Isabel Tobler 1992 8.32s
Corina Collenberg 1985 8.53s
Manuela Fontanive 1991 8.60s
Nicole Vollenweider 1992 8.84s

60 m Frauen Final
Viviane Sigg 7.53s (U16W CH-Bestl.)

200 m Frauen
Isabel Tobler 27.39s

60 mH Frauen Vorlauf
Corina Collenberg 9.54s
Nicole Vollenweider 10.41s

60 mH Frauen Final B
Corina Collenberg 9.47s

Weit Frauen
Isabel Tobler 4.89 m

Kugel Frauen
Manuela Fontanive 10.04 m

Nationales Hallenmeeting Magglingen
6. Februar 2011 

200 m Männer
Estiben Vasquez 1993 23.54s

800 m Männer
Ali Al-Kenani 1994 2:05.81
Denton Widmer 1994 2:09.32

60 m Frauen
Marielle Krause 1988 8.53s

800 m Frauen
Anja Rüdisüli 1995 2:21.96

Kugel Frauen
Marielle Krause 1988 11.49 m

4. Bodensee Athletics indoors
13. Februar 2011 

60 m Männer
Reto Odermatt 1992 7.50s

200 m Männer
Reto Odermatt 23.49s
Guido Klöhn 1964 24.66s
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400 m Männer
Reto Odermatt 52.86s
Lukas Ryffel 1992 53.49s

60 m U18M
Yannick Schaufelberger 1995 7.68s

(VL 7.59s)
200 m U18M
Yannick Schaufelberger 24.38s

60m Frauen
Isabel Tobler 1992 8.41s

200m Frauen
Isabel Tobler 27.37s

Weit Frauen
Isabel Tobler 4.72 

Resultate Cross

Bärner Cross
22. Januar 2011

Männer 8.8 km
1. Sven Riederer 32:02.03

Senioren 8.8 km
3. Beat Blättler 36:07.51

Cross Challenge 2011 Steinen
23. Januar 2011

U16W 2000 m
2. Fiametta Troxler 1996 08:08:11

U16M 3000 m
1. Karim Jammoul 1996 10:54:74
U18M 4000 m
1. Jonas Raess 1994 14:05:74
5. Laurent Salzgeber 1995 15:13:56

U20M 4000 m
3. Andriu Deplazes 1993 14:39:92

Cross Challenge 2011 Näfels
13. Februar 2011

U16W 3000 m
3. Fiamette Troxler 13:13.33

Männer 3000 m
5. Nicolas Bocherens 1989 10:56.55
6. Stephan Wullschleger 1980 10:58.85

14. Gil Meyer 1986 11:56.74

U16M 4000 m
1. Karim Jammoul 10:56.55

U18M 6000 m
1. Jonas Raess 22:29.67
3. Laurent Salzgeber 24:40.85

U20M 6000 m
4. Andriu Deplazes 22:53.02

Männer 6000 m
1. Beat Blättler 23:36.32

Neumitglieder

Kerstin Dusch Laufgruppe
Micha Gamper Aktiv

Wir heissen die neuen Mitglieder bei uns im
LAC TV Unterstrass herzlich willkommen!

Christoph D. Widmer, Präsident

Hafner & Schmucki
Elektroanlagen  •  Telefon-, ISDN- und
Netzwerkinstallationen

Bucheggstrasse 170, 8057 Zürich
Telefon 044 361 45 45, Fax 044 362 99 28

www.hs-elektro.ch
info@hs-elektro.ch
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Sport für Alle Ski Club

Einladung 
zur 14. ordentlichen
Generalversammlung

Freitag, 11. März 2011

in der Rheinfelder Bierhalle, Saal 
Niederdorfstrasse 76, 8001 Zürich
Nähe Central

18.00 Uhr Apéro und fakult. Nachtessen

20.00 Uhr. Beginn der Generalversammlung

Die TVU-Chronik
sucht dringend

neue Inserenten !

Mit einem
Inserat unterstützen
Sie die Herausgabe

des Organs.

Veteranentagung

Am 26. Juni 2011 findet die Veteranen-
tagung des VV ZTV in Wädenswil statt. Wer
teilnehmen will, melde sich raschmöglichst,
vor ende Februar bei mir an:
Walter Telle, Hadlaubstrasse 63, 8006 Zürich
Telefon 044 363 18 87 oder telle@gmx.ch

Otto Graf † 

2. Juni 1938 bis
2. November 2010

Die Mitglieder des
Ski Club und viele
weitere Freunde aus
dem TVU trauern um ein langjähriges,
treues Mitglied. Otto Graf war ein begei-
sterter Langläufer, der mit einem grossen
Kämpferherz und viel Enthusiasmus im-
mer wieder für erfreuliche Resultate sorgte.
Ungezählte Einsätze an Turnerskitagen oder
an der Albis Stafette lehrten ihn, den Wert
der Kameradschaft in Teamwettkämpfen
zu schätzen. Aber Langlaufen ist haupt-
sächlich ein Einzelsport, und mit dem Auf-
kommen der vielen Volksläufe boten sich
ihm Gelegenheiten in grosser Zahl, seinen
bevorzugten Wintersport zu betreiben. Der
Engadin-Skimarathon, der Einsiedler-
oder der Rothenthurm-Volkslauf sahen
ihn x-Mal am Start und meistens mit
vom Kampf verzerrtem Gesicht am Ziel
eintreffen. 
Daneben hatte Otto aber im Sommer
noch ein zweites grosses Hobby, nämlich
das Rennvelofahren. Dabei beliess er es
aber nicht beim «Kilometer fressen», son-
dern führte im Nebenerwerb in Zürich-
Affoltern noch ein kleines Velogeschäft,
in dem er auch vielen Untersträsslern mit
Rat und Informationen zur Seite stand.
Manche, die mit einem «Graf-Cycle» unter-
wegs sind, werden seine kompetenten
Ratschläge in Zukunft schwer vermissen.
Die Mitglieder des TVU-Ski Clubs entbie-
ten der Trauerfamilie ihr aufrichtiges Bei-
leid. Peter Tobler

Nich
t v

ergesse
n !
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Freitag bis Sonntag 8./10. April 2011
Finsteraarhorn 4‘274 m
Freitag: Fahrt zum Jungfraujoch und dann
Abfahrt über den Jungfraufirn zum Kon-
kordiaplatz – Aufstieg über den Grünegg-
firn zur Grünhornlücke 3286 m – Abfahrt
über den Fieschergletscher zur Finsteraar-
hornhütte 3050 m – Übernachtung. 
Samstag: Aufstieg zum Finsteraarhorn
4274 m – Abfahrt zur Finsteraarhornhütte
– Übernachtung.
Sonntag: Abfahrt über den wilden Fiescher-
gletscher ins Fieschertal 1100 m.
Anmeldung bis spätestens 15. März 2011;
Buchung / Reservation des Bergführers.

Sonntag, 15. Mai 2011
Tiefenstock, 3515 m
Als Saison-Abschluss-Tour bietet der Tiefen-
stock mit seiner hochalpinen Ambiance und
dem phantastischen Rundblick auch skifah-
rerisch ein lohnendes Ziel.

Anmeldungen beim Tourenführer Heinrich
Bader (Tel. 079 419 71 10) oder Hans
Seeholzer (Tel. 044 870 21 76). 
Sie erteilen auch gerne weitere Auskünfte
bezüglich Routenbeschreibungen, Anforder-
ungen, usw. 

Skitouren-Programm 2011

Sonntag,  20. März 2011
Pizzo Centrale 3’000 m 

Einfache und abwechslungsreiche Einlauf-
tour mit Start von der Bergstation der Gems-
stock-Luftseilbahn. Abfahrt durch das Guspis
oder bei guten Verhältnissen zur Vermigel-
Hütte und Unteralp.

Twin-Tour, d.h. Tour für Ski- und Snowboard-
Tourenfahrer (Aufstieg mit Schneeschuhen
und Abfahrt mit dem Snowboard).

Donnerstag, 31. März 2011 bis
Samstag, 2. April 2011

Jubiläumstour 80 Jahre 
SKI CLUB Turnverein Unterstrass

Donnerstag oder evtl. Mittwochabend Fahrt
nach Zermatt, Skifahren.

Freitag: Heliflug zum Colle Gnifetti  (4‘452 m)
liegt zwischen Dufourspitze und Cabanne
Margaritha, Abfahrt über den Grenzgletscher
zur neuen Monte Rosa-Hütte und zurück nach
Zermatt.

Samstag: Skifahren und Heimreise
Anmeldung bis spätestens 15. März 2011
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Veteranengruppe

Datum reservieren!

Jahresversammlung 2011

Samstag, 30. April 2011, 14.00 Uhr

Röslischüür, Röslistrasse 9, 8006 Zürich

An der diesjährigen Jahresversammlung
wird der neue Vorstand erstmals Rechen-
schaft über das vergangene Vereinsjahr
ablegen. Mit dem Antrag auf einen Namens-
wechsel von Veteranengruppe zu «TVU 60
plus» steht zudem ein wichtiges Traktan-
dum zur Diskussion, so dass sich der Be-
such in der Röslischüür sicher lohnen wird.

Daneben dürfen wir auch wieder einige
Mitglieder für lange, und sogar sehr lange
Mitgliedschaft im TVU ehren.

Reserviert euch also das Datum des 30. April
und tragt mit dazu bei, dass an der Jahres-
versammlung eine repräsentative Anzahl
von Mitgliedern anwesend sein wird.

Die persönlichen Einladungen zur Jahresver-
sammlung werden Ende März wie üblich
per Post verschickt. Darin enthalten sind
auch die wichtigsten Unterlagen der Trak-
tandenliste. Dazu wird die offizielle Ein-
ladung mit allen wichtigen Angaben auch
in der April-Chronik publiziert.

Veteran Markus Weisstanner 
ist neues TVU-Ehrenmitglied

An der TVU-Delegiertenversammlung wurde
unser Veteranenmitglied Markus Weiss-
tanner (Handball) zum neuen Ehrenmitglied
ernannt. Der Bericht von der DV findet sich
unter «Offizielles» und die Vorstellung des
neuen Ehrenmitglieds ist unter der Rubrik
«Offizielles» nachzulesen.

Peter Tobler

Termine

SfA = Sport für Alle, HB = Handball, LAC =
Leichtathletik, SC = Ski Club, Vet.-Gruppe =
Veteranen

März
4.–6. LA: EM Halle in Paris
10. Vet.-Gruppe: Hock im

Rest. Neubühl ab 14.00 Uhr
12. HB: Sponsorenapéro, Fronwald
21.–25. LAC: Osterlager Bad Dürrheim
25./27. HB: Skiweekend, Scuol
27. HB: TVU Minispieltag, Waidhalde
31. LAC: ASICS Verkaufsabend

April
1. –8. LAC: Funktionärskurse 2011
14. Vet.-Gruppe: Hock im

Rest. Neubühl ab 14.00 Uhr
17. LAC: Züri Marathon
30. Vet.-Gruppe: Jahresversammlung

Röslischüür

Mai
07. LA: Luzerner Stadtlauf
12. Vet.-Gruppe: Hock im

Rest. Neubühl ab 14.00 Uhr
14. LA: GP von Bern
14. HB: 75 Jahr-Fest, Rösli
15. HB: Handballabend, Fronwald

Juni
09. Vet.-Gruppe: Hock im

Rest. Neubühl ab 14.00 Uhr
17. HB: Sponsorenlauf, Rösli
19. LA: Frauenlauf Bern
30. LA: Athletissima Lausanne

Juli

05. HB: Generalversammlung, Sihlhölzli
14. Vet.-Gruppe: Fahrt ins Blaue

Treffpunkt Zürich HB
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Adressen Telefon P Tel. G / Natel Fax

Zentralvorstand
Zentralpräsident CAMINADA Reto E-mail: caminadareto@bluewin.ch

Rebbergstrasse 64 8049 Zürich 044 342 14 97 044 340 28 33 044 340 28 30

Vizepräsident LAFRANCHI Bruno E-mail: info@silvesterlauf.ch
Postfach 8025 8036 Zürich 044 281 13 54 044 480 25 55 044 480 25 5

Zentralkassier ZUDRELL Thomas E-mail: zudrell@swissonline.ch
Berninastrasse 43 8057 Zürich 044 208 43 38 044 208 47 18

Vereinsorgan KERN Ruedi E-mail: kedrusa@bluewin.ch 079 222 25 26
Dachslernstrasse 77 8048 Zürich 044 431 33 07      044 430 48 80  044 430 48 86

Sport für ALLE / Volleyball
Präsident vakant

Technischer Leiter Weiss Jules
Käshaldenstrasse 37 8052 Zürich 044 301 19 94

Kassier Keller Andy E-mail: andy@aksoftware.ch
Appitalstrasse 17 8804 Au 044 683 11 44 079 349 41 55 044 683 11 43

Handball
Präsident KÄLIN Stefan

Rickenstrasse 2 8732 Neuhaus SG 055 282 29 74 055 286 32 02 055 286 32 01

Jugend HUNGERBÜHLER Christian  E-mail: c_hungi@yahoo.de
Regensbergstrasse 141, 8050 Zürich 076 450 55 90

Ski Club
Präsident Seeholzer Hans hasee@bluewin.ch

Pächterriedstrasse 50 8105 Watt 044 870 21 76 041 268 44 39 079 755 15 80

Veteranengruppe 

Obmann SCHAAD Jörg E-mail: joerg.schaad@bluewin.ch
Breitensteinstr. 44, 5417 Untersiggenthal 056 288 18 47

Silvesterlauf
Präsident HIESTAND Bruno

Schnabelweg 59 8832 Wollerau 044 784 44 23 055 410 32 72 055 410 13 84

OK-Präsident LAFRANCHI Bruno E-mail: info@silvesterlauf.ch
Postfach 8025 8036 Zürich 044 281 13 54 044 480 25 55 044 480 25 56

Dienste
Physio Rotbuchstr. JELINEK Reto E-mail: reto.jelinek@rotbuchphysio.ch, www.rotbuchphysio.ch

Rotbuchstrasse 8 8006 Zürich 044 363 54 69

Physiotherapie SPORTCLINIC ZÜRICH E-mail: physio@sportclinic.ch, www.sportclinic.ch
Tödistrasse 49 8002 Zürich 044 209 60 40

Osteopathie Kreis 6 HOLWERDA Tom E-mail: info@osteokreis6.ch, www.osteokreis6.ch
Weinbergstrasse 82 8006 Zürich 044 350 50 44

Fähnrich HORBER Otto
Schaffhauserstr. 139 8057 Zürich 076 365 38 88


